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8. Gemalte Freuden.
Volkslied, umgetlichtet von Max Kalbeck.

Volksweise aus dem Siebengebirge.Mässig.
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4- Zum llaler trabt der Reiter hin und lässt die Rosen malen.,,Dafür soll köstlichen Ge-

r r.:- das \Iägdelein mir zahlen!

5- flas lose ilIärlchen lächelt mild:,,Dich wertl' ich lohnen müssen! Für deine Rosen nimm

r.ll Biid. dran magst du satt dich küssen !"
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